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Einleitung 
 

 

 

Der Name Europa steht nicht nur für das christliche Abendland, sondern auch für 

einen Kontinent der Zukunft. Hier führten die bürgerlichen Revolutionen, zumal 

die Große Französische Revolution 1789ff., zur Ablösung der ständisch-feudalen 

Gesellschaft, zur Durchsetzung von Demokratie und Rechtsstaatlichkeit, aber auch 

zu einem unglaublichen Aufschwung in den Naturwissenschaften und der Technik, 

in Kunst und Literatur, in Musik, Architektur und Städtebau.  

 

Europa wird auch weiterhin ein Kontinent mit Zukunft bleiben, wenn es sich den 

neuen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts stellt. Dazu gehört die 

Dekarbonisierung der Weltwirtschaft, die Etablierung eines fairen Handelssystems, 

die Bekämpfung der wachsenden Armut, des Auf- und Ausbaues von weiteren 

europäischen Institutionen, welche die europäische Integration vertiefen sowie die 

verstärkte Förderung und Nutzung von Kultur und Architektur als Antriebskräfte 

auch für technische und wissenschaftliche Innovationen.    

 

Die Welt hat sich in den letzten Jahrzehnten stark verändert. Die Stichworte: neue 

Industriestandorte in Asien, ein Digitalisierungs- und Globalisierungsschub, der 

kulturelle Bindungen aller Art verringert. Das führte zu neuen Unsicherheiten und 

zu großen Veränderungen und Verlagerungen von Wirtschafts- und 

Wissenschaftskraft.  

 

Die rasante globale wirtschaftliche Entwicklung hat zu mehr Armut in vielen Teilen 

der Welt geführt, insbesondere in Afrika. Der Klimawandel mit vermehrten 

Regenausfällen in ganz Afrika und im Nahen und Mittleren Osten, die jahrelange, 

extensiv betriebene industrielle Landwirtschaft wie in Usbekistan, Pakistan und 
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